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Bewahrung von Traditi onen,
Erhalt der kulturellen Vielfalt -
aus Liebe zu unserer Region.

KONVEKTA-C.H. Schmitt -Sti ft ung
Im Zentrum Deutschlands befi ndet sich die  
Schwalm, eine alte und vielfälti ge Kulturland-
schaft , gelegen an einem Fluß mit gleichem 
Namen. Die Region liegt in Nordhessen, einge-
bett et zwischen Knüllgebirge, Vogelsberg und 
Kellerwald. Sie umschließt rund 25 Dörfer und 
die Städte Ziegenhain und Treysa.

Die Gegend ist ein traditi onsreiches, in sich 
geschlossenes und landwirtschaft lich gepräg-
tes Siedlungsgebiet am Rande alter Handels-
straßen. Die Region verfügt über ein reiches 
Erbe und einen großen Fundus kultureller 
Zeugnisse.

Seit den 50er Jahren des 20. Jahrhunderts ist 
ein zunehmender Verlust der Schwälmer Tradi-
ti on zu beklagen. Die typische, reich gestaltete 
Tracht etwa wird nur noch ganz vereinzelt von 
meist älteren Frauen getragen; die Männer-
tracht ist schon längst aus dem Straßenbild 
verschwunden.

Die Konvekta-C.H. Schmitt  Sti ft ung hat sich 
einen in der Landesverfassung festgeschriebe-
nen öff entlichen Auft rag zu Eigen gemacht: das 
Wissen um die Traditi onen und die kulturelle 
Identi tät der Schwalm aus Verantwortung für 
diese Region zu bewahren.

Die Sti ft ung wurde am 2. März 
2004 als Sti ft ung bürgerlichen 
Rechts anerkannt. Sie verfolgt 
ausschließlich und unmitt elbar 
gemeinnützige Zwecke.

Hintergrund:
Carl Heinrich Schmitt  wurde im Sti ft ungshaus 
- Muhlystraße 5 in Ziegenhain - im Jahre 1931 
geboren. Mit seiner Sti ft ung möchte er zum 
Erhalt dieses geschichtsträchti gen Gebäudes 
beitragen. 

Die lange Verbundenheit mit der Region 
und die Liebe zur Schwalm sind der Antrieb 
für das bürgerschaft liche Engagement des 
Sti ft ers und münden 2004 in die Gründung der 
Konvekta-C.H. Schmitt -Sti ft ung.



Das Konvekta Kinderhaus
Das größte Projekt der Sti ft ung ist ein Kinder-
haus für Waisen in Medan, Sumatra. Es wurde  
im Jahre 2005 eröff net, nachdem ein Tsunami 
um die Weihnachtszeit in 2004 die Küsten Süd-
ostasiens verwüstet hatt e.

Das Konvekta-Kinderhaus wurde gemeinsam 
mit einer Initi ati ve aus Bremen gegründet. 
Es ist ein Waisenhaus für vierzehn Kinder im 
Alter von sieben bis achtzehn Jahren, die Be-
treuung der Kinder besteht bis zur Beendigung 
ihrer Berufsausbildung.

Die meisten Kinder, die ursprünglich von der 
Sti ft ung betreut wurden, sind zwischenzeitlich 
im Beruf und haben das Kinderhaus verlassen. 
Zur Fortf ührung des Konvekta Kinderhauses 
hat die Sti ft ung Kinder mit Handicap, von den 
Familien verstoßene Kinder und körperlich 
und/oder geisti g behinderte Kinder aufgenom-
men. Die neu aufgenommenen Kinder wurden 
teilweise auf der Straße ausgesetzt - das jüngs-
te Kind war jünger als ein Jahr alt. In Indonesi-
en werden solche Kinder als wertloses Leben 
betrachtet. Die Kinder werden in unserem 
Kinderhaus liebevoll betreut, was von der 
Stadtregierung gefördert und anerkannt wird.

Das Kinderhaus wird inzwischen überwiegend 
von Konvekta fi nanziert. Neben den laufen-
den Kosten für die Betreuung der Kinder und 
Jugendlichen wird auch das Schulgeld von der 
Sti ft ung getragen.

Sprachförderung im Kindergarten
Wie erfolgreich erlernen Kinder mit Migrati ons-
hintergrund die deutsche Sprache, wenn sie be-
reits im zarten Kindergartenalter auf spielerische 
Weise daran herangeführt werden?

Die Konvekta-C.H. Schmitt -Sti ft ung hat ein Pilot-
projekt mit einem Kindergarten in Bad Hersfeld 
ins Leben gerufen und hat hierzu eine Grundschul-
lehrerin in Teilzeit eingestellt.

Durch zwei weitere ehrenamtliche Kräft e erhält 
die Gruppe an zwei Tagen in der Woche zusätzli-
che Unterstützung.

Kindern mit Migrati onshintergrund muss man 
grundsätzlich mit anderen Lernmethoden begeg-
nen. Aufgrund mangelnder Deutschkenntnisse 
gelingt es diesen Kindern leider nicht, den klas-
sischen Lernstoff  der ersten Grundschuljahre zu 
erfassen. 

Gemeinsames Sprechen und 
Singen in Kindergärten und Vor-
schulen kann jedoch zu weit besse-
ren Fortschritt en beim Erlernen der 
deutschen Sprache führen, um so 
genau diesen Kindern auch bessere 
Lebensperspekti ven aufzeigen und 
eröff nen zu können. 

Die „Blühenden Landschaft en“
Bienen, Hummeln, Schmett erlinge und Co. sorgen 
als Blütenbestäuber für die Vielfalt von Pfl anzen 
und Tieren – und sichern auch für uns Menschen 
das Überleben.
Doch wo fi nden diese Insekten heute noch ihre 
Nahrung? In den Feldern, Wiesen und Wäldern 
und in unseren Gärten blüht es immer weniger.

Die Populati on an 
Insekten ist in den 
letzten Jahrzehn-
ten um zwei Drittel 
gesunken, mit der 
traurigen Konse-
quenz, dass wir 
eine deutliche Be-
standsreduzierung 
unserer Singvögel 
zu beklagen haben. 
Die Verringerung des Bienenbestandes bringt 
ein Ausbleiben der natürlichen Bestäubung mit 
sich, was letztendlich auch fatale Folgen für die 
Ernährung der Menschen haben wird.

Wir ändern das, helfen Sie mit!
Die Konvekta-C.H. Schmitt -Sti ft ung hat seit dem 
Frühjahr 2018 mehr als 30.000 m2 Rasenfl äche in 
Blumenwiesen umgewandelt, um den Rückgang 
von Insekten und Bienen regional einzudämmen.
Die Konvekta-C.H. Schmitt -Sti ft ung plant eine 
wesentliche Ausdehnung weiterer Flächen als 
dauerhaft e Blühfl ächen, sowie die Anpfl anzung 
von Schutzhecken für Bodenbrüter, Igel und 
andere Wild- und Waldti ere.

„Mir ist es wichti g, dass ich auf diese Weise einen 
Beitrag zum Erhalt der Artenvielfalt leisten kann“ 
bestäti gt der Sti ft ungsgründer Carl H. Schmitt .

Die kulturelle und historische Schrift enreihe
Die Konvekta-C.H.Schmitt -Sti ft ung erteilt alle 
zwei bis drei Jahre Sti pendien an wissenschaft -
liche Mitarbeiter, um wertvolle Recherche-
arbeiten durchführen zu können. 
So wird die Schrift enreihe der Konvekta-
C.H. Schmitt -Sti ft ung über die kultur- und tradi-
ti onsreiche Schwalm ständig erweitert und 
vervollständigt.

Historisches Wissen und kulturelle Erinnerun-
gen wurden bereits in vier Bändern festgehal-
ten. 

▪  „Schwälmer Kultur nach 1945“ 
 von Michael Temme (2007)
▪ „Die Schwälmer Tracht - 
 Historische Entwicklung und 
 soziale Bedeutung“ 
 von Ingo Gabor (2008)
▪ „Die Schwälmer Tracht 
 in der bildenden Kunst“  
 von Ingo Gabor (2010)
▪ „1930-1939 - Der Nati onalsozialismus 
 in der Schwalm“ 
 von Katharina Stengel (2016)

Der fünft e Band „Die Schwalm ab 1939“  von 
Frau Dr. Vanessa Conze, befi ndet sich aktuell 
in Arbeit. Geplantes Erscheinungsdatum ist im 
Dezember 2020.


